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Mathematische Basiskompetenzen kontinuierlich computer-
gestützt feststellen und adaptiv fördern 
Lerngruppen in Grundschulen sind heute heterogener denn je, auch im Hin-
blick auf grundlegende mathematische Kompetenzen wie das Zahl- und 
Musterverständnis. Diese mathematischen Basiskompetenzen stellen aber 
eine, wenn nicht die zentrale Grundlage für weiteres Mathematiklernen dar 
(z. B. Duncan et al. 2007). Adaptiver Unterricht ermöglicht die Anpassung 
an individuelle Lernvoraussetzungen (z. B. Leiss & Tropper, 2014) und ist 
lernförderlich (z. B. Brühwiler & Vogt, 2020). Gleichzeitig ist adaptives Un-
terrichten hoch voraussetzungsvoll und wird in verschiedenen Bildungs- und 
Schulstufen kaum bzw. zu wenig praktiziert (z. B. Krammer 2009). Im Pro-
jekt MathAptiv wird ein Unterstützungsangebot nach dem Design-Based-
Research-Ansatz für Lehrkräfte entwickelt. Es umfasst Materialien (mathe-
matische Regelspiele und konstruktive Materialien, vgl. Streit & Schuler, 
2022), ein computergestütztes Diagnoseinstrument und darauf aufbauende 
Förderideen, um adaptives Unterrichten zu ermöglichen. Das Unterstüt-
zungsangebot wird als Open Educational Resource (OER) bereitgestellt. 
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Motivation und Forschungsfragen 
 

Forschungsstand 
 Adaptivität ist ein wichtiger Aspekt von Unterrichtsqualität  

(z. B. Deunk et al., 2018; Vaughn et al., 2022) 
 Adaptive Lehrkompetenz hat einen signifikanten Einfluss auf die 

Lernzuwächse von Schüler:innen (z. B. Brühwiler & Vogt, 2020) 
 Lehrkräfte handeln im Unterricht nur bedingt adaptiv  

(z. B. Krammer, 2009; Martschinke, 2015) 
 

 kognitiv anregende Unterstützungsmaßnahmen stellen für die 
Lehrpersonen eine große Herausforderung dar  
(Hardy et al., 2011) 

 

 Lehrkräfte benötigen Unterstützung, um adaptiv zu unterrichten 
(Pfister, 2016) 

 Potential der Digitalisierung kann zur Unterstützung adaptiven 
Unterrichts genutzt werden (Dumont & Ready, 2023) 

Ziel des Projekts ist es, gemeinsam mit Grundschullehrkräften ein 
Unterstützungsangebot zu entwickeln, das Lehrpersonen im Bereich der 
mathematischen Basiskompetenzen – Zahl- und Musterverständnis – auf 
Mikro- und Makroebene zu adaptivem Unterricht befähigt. 
 
 

1. Wie stellt sich der Status Quo zur adaptiven Lernbegleitung aus 
Sicht der Lehrpersonen dar? 

2. Welche Gestaltung benötigt ein mathematikdidaktisches 
Unterstützungsangebot, das einerseits theoretisch fundiert ist 
und sich andererseits als praktikabel für die Umsetzung im 
mathematischen Anfangsunterricht erweist? 

3. Welche Lernergebnisse erzielen die Schüler:innen, in deren 
Klassen das Unterstützungsangebot erprobt wird? 
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